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25 Jahre Adventskonzert in St. Ulrich 

 
Im Jahr 1988 fand in der St. Ulricher Pfarrkirche erstmals das von 
den St. Ulricher Vereinen gemeinsam gestaltete Adventskon­
zert statt. Aus dem damaligen Benei zkonzert zu Gunsten der 
Kirchenrenovierung hat sich eine feste Tradition entwickelt, die 
seither Jahr für Jahr viele Zuhörer am 2. Adventssonntag nach 
St. Ulrich lockt. 
 
Auch in diesem Jahr laden der Kinderchor, der Kirchenchor 
sowie die Trachtenkapelle St. Ulrich herzlich am 2. Advents-
sonntag, den 8. Dezember 2013 um 16 Uhr in die Pfarrkir-
che nach St. Ulrich ein. 

Freuen Sie sich mit uns auf ein stimmungsvolles und abwechs­
lungsreiches Adventskonzert. 

Der Eintritt ist frei. 
 

Ihre St. Ulricher Vereine 

25
Einladung 

zum 

Adventskonzert 

am 8. Dezember 
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Absetzen von Abwasser für das Halten von Vieh 
Nach der Abwassersatzung müssen für Frischwasser, welches von 
gehaltenem Vieh verbraucht wurde, keine Abwassergebühren be­
zahlt werden. 

Dabei wird in der Wasserabrechnung eine pauschale Wassermenge, 
die sich nach dem Viehbestand bemisst, abgezogen. Viehhalter, bei 
denen die Wassermenge nicht über separate Zwischenzähler er­
mittelt wird, werden gebeten bis 31.12.2013 bei der Gemeindev­
erwaltung entsprechende Anträge stellen. 

Maßgeblich ist der der Tierseuchenkasse gemeldete Viehbestand 
des laufenden Jahres. Eine Mehrfertigung der entsprechenden Mel­
dung ist dem Antrag beizufügen. Antrags formulare erhalten Sie 
beim Bürgermeisteramt Bollschweil, Telefon 07633/9510­16 oder E­
Mail zachow@bollschweil.de. 
 

Ablesen der Wasserzähler 
Ab Montag, 16.12.2013 werden die Wasserzähler durch Mitarbeiter 
des Gemeindebauhofs abgelesen. Wir bitten dafür Sorge zu tragen, 
dass die Wasseruhr zur Ablesung zugänglich ist. Anschlussnehmer, 
die nicht erreichbar sind, melden den Zählerstand bitte dem Bürger­
meisteramt (Telefon 07633/9510­0, Fax 07633/9510­30 oder E­Mail 
gemeinde@bollschweil.de). 

Kann der Hausbesitzer nicht angetrofen werden und unterbleibt die 
erbetene Mitteilung des Zählerstandes, müssen wir eine Verbrauchs­
schätzung vornehmen. 
 

Rathaus Bollschweil 
Telefon 0 76 33 / 95 10–0 (Zentrale) 
Telefax 0 76 33 / 95 10–30 
E­Mail gemeinde@bollschweil.de 
Homepage www.bollschweil.de 
 
Telefon-Durchwahl-Nummern und E-Mail-Adressen: 
Schweizer, Josef 0 76 33 / 9510­13 schweizer@bollschweil.de 
Grethler, Linda 0 76 33 / 9510­18 grethler@bollschweil.de 
Hauser, Manuela 0 76 33 / 9510­14 hauser@bollschweil.de 
Kury, Martha 0 76 33 / 9510­10 kury@bollschweil.de 
Weber, Konrad 0 76 33 / 9510­11 weber@bollschweil.de 
Zachow, Christoph 0 76 33 / 9510­16 zachow@bollschweil.de 
 
Sprechzeiten: 
Montag – Freitag  08.00 bis 12.00 Uhr 
Dienstag  14.00 bis 16.00 Uhr 
Donnerstag  16.00 bis 18.00 Uhr 
 und nach Vereinbarung. 

Wenn Sie den Bürgermeister sprechen wollen, empiehlt sich eine 
telefonische Termin­Vereinbarung (0 76 33 / 95 10 – 10). 
 

Rathaus St. Ulrich 
Bürgermeister­Sprechstunde am Montag, 09. Dezember 2013, 
16.00 bis 17.00 Uhr, Telefon 0 76 02 / 2 54 

 

Bauhof 
Telefon 01 71 / 4 92 20 33 
 

Druckplan Mitteilungsblatt 
Weihnachten 2013 und Januar 2014 
Bitte beachten Sie, dass dieses Jahr das letzte Amtsblatt im 
Dezember 2013 am Donnerstag den 19.12.2013 erscheint. 

Durch die Feiertage entfällt die Veröfentlichung des Amts-
blattes in der KW 52 2013 sowie KW 01 2014. 

Das erste Amtsblatt 2014 erscheint dann wieder am 
Donnerstag den 09.01.2014. 

Bitte halten Sie unbedingt die üblich vorgegebenen Redaktions­
schlüsse  ein, da später eingehende Textbeiträge nicht mehr be­
rücksichtigt werden können. 

(Vorsicht bei Mitteilungen per e­mail, diese kommen öfters  ver­
spätet an, daher bitte rechtzeitig absenden). 

 

Bekanntmachungen des Zweckverbandes 
Breisgau Süd Touristik 
Satzung  zur Änderung der Verbandssatzung 
­ Breisgau Süd Touristik – 
 
Nach dem Gesetz über kommunale Zusammenarbeit (GKZ) vom 
16.09.1974 BGl S. 408 i.d. F vom 14.12.2004 (GBl S. 884) wurde in der 
Verbandsversammlung am 27. Juni 2013 folgende Änderung der 
Verbandssatzung vom 20. Juli 2011 beschlossen: 
 

Satzung 
Artikel 1 

I.  § 5 Abs. 6 Nr. 5 erhält folgende Fassung:  

 Den Beschluss des Wirtschaftsplanes und des Stellenplans sowie 
die Feststellung des Jahresabschlusses 

 
 II. In § 6 Abs. 1 wird das Wort „Haushaltsjahres“ durch 
 „Wirtschaftsjahres“ ersetzt. 

 
III.  In § 6 Abs. 3 Nr. 1 wird das Wort „Haushaltsplanes“ durch das 

Wort „Wirtschafts planes“ ersetzt.
 
IV.  In § 6 Abs. 3 Nr. 5 werden die Wörter „ der Haushaltssatzung“ 

durch die Wörter „des Wirtschaftsplanes“ ersetzt.
 
V.  In § 8 Abs. 1 Buchstabe b) wird das Wort „Haushaltsplanes“ 

durch das Wort „Wirtschaftsplanes“ ersetzt.
 
VI.  § 9 erhält folgende Fassung: 
 
§ 9 
Deckung des Finanzbedarfs 

(1)  Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr. 
 
(2)  Der Verband inanziert sich grundsätzlich über Entgelte für die 

von ihm erbrachten Leistungen. Zur Finanzierung der im Wirt­
schaftsplan veranschlagten Aktivitäten wird darüber hinaus von 
seinen Mitgliedern eine jährliche Umlage erhoben. Darüber hin­
aus bewirbt er Zuschüsse, Spenden und Sponsoringmittel. 

 
(3)  Der jährliche Umlageschlüssel wird wie folgt festgelegt: 

a)  Als Grundbeitrag von den Verbandsmitgliedern ein Betrag  
in Höhe von 3.000,00 € 

b)  Für die Leistungen nach § 3 Abs. 2 von der 
 Gemeinde Münstertal 50.000,00 € 
 Stadt Staufen 50.000,00 € 
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c)  Als Sonstige Umlage wird von den Gemeinden eine von den 
Fremdenverkehrsübernachtungen abhängige Umlage erhoben. 
Maßgeblich sind die kurtaxeplichtigen Übernachtungen nach 
der Fremdenverkehrsstatistik im Durchschnitt des dem Wirt­
schaftsjahr zweit­ bis viertvorangegangenen Jahres. 

d)  Einige Sonstige Umlage des Vereins BreisgauSüdGastlichkeit e.V. 
wird als jährlicher Festbetrag erhoben. 

e)  Die Umlage nach Absatz c) und d) wird jährlich im Wirtschafts­
plan festgelegt. 

 
(4)  Die Verbandsumlage ist in zwei Halb­Jahresraten jeweils zum 

15.01. und 15.07. zur Zahlung fällig, davon abweichend ist die 
Umlage des Vereins BreisgauSüdGastlichkeit e.V. am 01.07. fällig 

 
(5)  Nach § 20 GKZ wird für die Wirtschaftsführung und das Rech­

nungswesen das Eigenbetriebsrecht für anwendbar erklärt. 
 
Artikel 2 
Inkrafttreten 

Die Satzung tritt rückwirkend zum 01. Januar 2013 in Kraft. 
 
Staufen im Breisgau, den 27. November 2013 

Michael Benitz 
Verbandsvorsitzender 
 
Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens­ oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden­Württemberg (GemO) oder aufgrund 
der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 
Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb ei­
nes Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der 
Gemeinde geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Ver­
letzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die 
Vorschriften über die Öfentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 

Satzung über die Entschädigung für  
ehrenamtliche Tätigkeit vom 27. Juni 2013 
Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Breisgau Süd Tou­
ristik hat aufgrund des § 5 des Gesetzes über kommunale Zusam­
menarbeit in Verbindung mit §§ 4 und 19 der Gemeindeordnung für 
Baden­Württemberg folgende Satzung beschlossen: 
 
§ 1 Entschädigung nach Durchschnittssätzen 

(1)  Ehrenamtlich Tätige erhalten den Ersatz ihrer Auslagen und ihres 
Verdienstausfalls nach einheitlichen Durchschnittssätzen. 

 
(2)  Der Durchschnittssatz beträgt bei einer zeitlichen Inanspruch­

nahme  

 bis zu 3 Stunden  20 Euro, 
 von mehr als 3 bis zu 6 Stunden  30 Euro, 
 von mehr als 6 Stunden (Tageshöchstsatz)  40 Euro. 
 
§ 2 Berechnung der zeitlichen Inanspruchnahme 
(1)  Der für die ehrenamtliche Tätigkeit benötigten Zeit wird je eine 

halbe Stunde vor ihrem Beginn und nach ihrer Beendigung 
hinzugerechnet (zeitliche Inanspruchnahme). Beträgt der Zeit­
abstand zwischen zwei ehrenamtlichen Tätigkeiten weniger als 
eine Stunde, so darf nur der tatsächliche Zeitabstand zwischen 
Beendigung der ersten und Beginn der zweiten Tätigkeit zuge­
rechnet werden. 

 
(2)  Die Entschädigung wird im Einzelfall nach dem tatsächlichen, 

notwendigerweise für die Dienstverrichtung entstandenen Zeit­
aufwand berechnet. 

(3)  Für die Bemessung der zeitlichen Inanspruchnahme bei Sitzun­
gen ist nicht die Dauer der Sitzung, sondern die Dauer der Anwe­
senheit des Sitzungsteilnehmers maßgebend. Die Vorschriften 
des Absatzes 1 bleiben unberührt. Besichtigungen, die unmittel­
bar vor oder nach einer Sitzung stattinden, werden in die Sit­
zung eingerechnet. 

 
(4)  Die Entschädigung für mehrmalige Inanspruchnahme am 
 selben Tag darf zusammengerechnet den Tageshöchstsatz nach 

§ 1 Abs. 2 nicht übersteigen. 
 
§ 3 Aufwandsentschädigung  

(1)  Die Vertreter der Verbandsmitglieder in der Verbandsversamm­
lung erhalten für die Ausübung ihres Amts eine Aufwandsent­
schädigung. 

 
Diese wird gezahlt als Sitzungsgeld je Sitzung in Höhe von 30 Euro.  

Bei mehreren, unmittelbar aufeinanderfolgenden Sitzungen dessel­
ben Gremiums wird nur ein Sitzungsgeld gezahlt.  

Das Sitzungsgeld nach wird nach jeder Sitzung gezahlt. 
 
§ 4 Inkrafttreten 

Diese Satzung tritt rückwirkend zum 01. Januar 2013 in Kraft. 
 
Staufen, den 27. November 2013 

Michael Benitz 
Verbandsvorsitzender 
 
Hinweis: 

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens­ oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden­Württemberg (GemO) oder aufgrund 
der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 
Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb ei­
nes Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der 
Gemeinde geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Ver­
letzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die 
Vorschriften über die Öfentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 

 

Geschätzte Gastgeberinnen und Gastgeber, 
der elektronische Meldeschein steht vor der Tür. Damit wir alle mit 
dem neuen System vertraut werden, bietet die Fa. AVS zwei alter­
native Schulungstermine für alle Gastgeber an, die gerne mit dem 
Elektronischen Meldeschein arbeiten möchten: 
 
Dienstag, 10.12.2013 von 15.00 bis 18.00 Uhr 
und Mittwoch, 11.12.2013 von 9.30 bis 12.30 Uhr 
 
im Bürgerhaus in Wettelbrunn in der Weinstr. 11, 79219 Staufen 
An beiden Terminen wird jeweils das Gleiche vermittelt, so dass Sie 
sich den für Sie am besten passenden auswählen können. Eine kurze 
Rückmeldung (an diese mail­Adresse) wäre für uns dabei hilfreich. 
Die Schulung richtet sich in erster Linie an Gastgeber ohne eine ei­
gene Buchungssoftware mit Schnittstelle zum Elektronischen Mel­
deschein. Für die Hoteliers mit einer Schnittstellenlösung erfolgen in 
Kürze weitere Informationen. Alle Anwesenden erhalten ein „Starter­
paket“ mit Meldescheinvordrucken (inkl. KONUS­Gästekarte), einer 
gedruckten Bedienungshilfe und dem individuellen Online­Zugang 
zur Meldescheinsoftware. 

Wir hofen auf Ihr lebhaftes Interesse! 

Herzliche Grüße 
Ihr Team der Ferienregion 
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Polizeidirektion Freiburg 
Trucker Tref am Mittwoch, den 11. Dezember 2013.  

Das Autobahnpolizeirevier Umkirch führt zum Jahresende am 
Mittwoch, den 11. Dezember 2013, in der Zeit von 15.00 - 22.00 
Uhr, an der A5, Autobahnausfahrt Hartheim, im Tank­u. Rasthof 
Bremgarten einen weiteren Trucker Tref durch. Dies ist wieder für 
Lkw­Fahrer und Spediteure eine Gelegenheit mit den Polizeibeam­
ten, aber auch mit deren Partnern wie Kantonspolizei Basel-Stadt 
über das brisante Thema „Gefährliches Eis und Schnee auf Lkw“ ins 
Gespräch zu kommen. 

Da zumindest der kalendermäßige Winteranfang kurz bevor steht, 
stehen neben anderen interessanten Themen, die richtige Winter­
ausrüstung der Lastwagen und das Thema „Eisbomben“ im Mittel­
punkt der Veranstaltung. Damit Eis von Lkw­Dächern erst gar nicht 
herabfallen kann, möchte die Autobahnpolizei eine einfache und 
wirkungsvolle Methode zur Räumung der Dachplanen zeigen. 

Damit die Lkw­Fahrer it und gesund durch die Winterzeit kommen 
bieten bei der Info­Veranstaltung das Malteser Hilfsdienst einen 
Blutdruck­ und Blutzuckermessung, die Verkehrswacht Freiburg 
einen Sehtest an und von der Aktion „DocStop“ gibt es für jeden 
Besucher gratis einen Thermo­Trinkbecher zum warm halten von 
Kafee oder Tee. 

Ein staatlich geprüfter Masseur von der Gewerkschaft Ver.di bietet 
für die geschundenen Rücken der Lkw­Fahrer eine kostenlose Mas­
sage der Halswirbelsäule an – eine entspannte Weiterfahrt ist garan­
tiert. 

Das Autobahnpolizeirevier Umkirch hoft als Organisator des belieb­
ten Trucker­Trefs erneut auf ein reges Interesse – auch oder vor al­
lem der Lkw­Fahrer und Transportunternehmen aus den umliegen­
den Gemeinden. 

Die Mitarbeiter des Autobahnpolizeireviers Umkirch freuen sich 
auf intensive und informative Gespräche mit den Brummifahrern 
– selbst ein spanisch sprechender Mitarbeiter der Autobahnpolizei 
wird vor Ort sein und steht den Fernfahrern aus dem Süden als Über­
setzer zur Verfügung. 

 

ein einzelner Kinderhandschuh bei der Bushaltestelle Post 
ein Paar Kinderhandschuhe auf dem Postplatz 

Abteilung Bollschweil 
Montag, 09.12.2013, 19.00 Uhr, Alle, A. Wiesler und P. Gerber, 
Kettensäge, Bollschweil 
 

Abteilung St. Ulrich 
Donnerstag, 12.12.2013, 19.30 Uhr, Maschinisten, M. Lais, Fahrzeuge, 
St. Ulrich 

Altpapiersammlung 
Am Samstag, den 07.12.2013 führt die SpVGG Bollschweil/Sölden 
wieder eine Altpapiersammlung durch. 
Bitte legen Sie Ihr Altpapier ab 9.00 Uhr an den Straßenrand. 

Samstag, 07.12.2013 
Schnittgutsammelstelle 
im Langendobel von 10.00 ­ 12.00 Uhr geöfnet 
 
Montag, 09.12.2013 
Gelber Sack & Papiertonne 
 
Dienstag, 10.12.2013 
Restmüll 

Förderverein der Marie-Luise-Kaschnitz Schule 
e.V. 
Einladung zum Trefen des Fördervereines der Marie-Luise-
Kaschnitz Schule e.V. 

Der Förderverein der Marie­Luise­Kaschnitz Schule e.V. lädt alle Mit­
glieder und Interessierten zu einer Versammlung am Montag den 
09.12.2013 um 20.00 Uhr in die Grundschule ein. 
 
Tagesordnung:  

1. Begrüßung 
2. Anschafungen für den Pausenhof 
3. Mehr Sport in der Schule, Tennis? 
4. Kalender des Fotoprojektes, Bericht 
5. Ausblicke auf das Schuljahr 2014/2015 
6. Verschiedenes 
 
Mit freundlichen Grüßen, 
Christiane Leuther (1. Vorsitzende) 

Der Kath. Kindergarten St. Joseph ist 
eine Einrichtung der Kath. Kirchenge­
meinde St. Hilarius in Bollschweil. 

In unserer Tageseinrichtung bieten wir 
bis zu 74 Kindern im Alter von einem 
Jahr bis zum Schuleintritt Bildung, 
Erziehung und sozialpädagogische 
Betreuung an. 

Für unsere Ganztagsgruppe mit Kindern im Alter von 3­6 Jahren 
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Pädagogische Fachkraft
(20,58 Std. / Woche),

vorerst als Krankheitsvertretung. Wir wünschen uns eine/n Mit­
arbeiter/in mit Engagement an der Arbeit mit Kindern, Ofenheit 
für die Fragen und Bedürfnisse der Eltern, sowie Fähigkeit zur 
Teamarbeit. Die Zugehörigkeit zu einer christlichen Kirche wird 
vorausgesetzt.

Weitere Informationen über unsere Arbeit erhalten Sie auch auf 
der Homepage der Gemeinde Bollschweil unter: 
www.bollschweil.de

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 18.12.2013 an den Kath. 
Kindergarten St. Joseph, General von Holzing Str. 9, 79283 Boll­
schweil. Für telefonische Auskünfte (07633 / 7234) steht Ihnen die 
Kindergartenleiterin Frau Hermann gerne zur Verfügung.
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Bildungshaus Kloster St. Ulrich 
Mediative Begegnung im Tanz 

Da haben die Dornen Rosen getragen 
Wann: 13. – 15. Dezember 2013 
Wo: Bildungshaus Kloster St. Ulrich 
Wer: Iris Beck, Gestaltpädagogin 
Info und Anmeldung: Bildungshaus Kloster St. Ulrich 

Pilgern und Verweilen im Heiligen Land 

Eine etwas andere Pilgerreise 
Mit dieser Pilgerreise laden wir Sie ein, das Heilige Land entschleu­
nigt zu erleben. Wir setzen gezielt Schwerpunkte: den See Geneza­
reth mit seinen biblischen Orten, Jerusalem und Bethlehem. Mit Zeit 
und oft auch zu Fuß werden wir unterwegs sein und die Orte auf uns 
wirken lassen. Wir begeben uns auf die Spuren von Jesus von Naza­
reth, inden Zeit für Gespräche in der Gruppe, gönnen uns Momente 
der Stille. Interessante Besuche und Begegnungen mit Gesprächs­
partnern vor Ort geben uns Einblick in das gesellschaftspolitische 
Israel heute, insbesondere die Situation der Menschen in den be­
setzten Gebieten. 

Ein Angebot für Frauen und Männer im Alter zwischen 35 und unge­
fähr 50 Jahren. 

Das detaillierte Programm schicken wir Ihnen gerne zu. 
 
Termin: 29. Mai. – 7. Juni 2014 
Leitung: Christiane Röcke, Pfr. Michael Schweiger 
Info und Anmeldung: Bildungshaus Kloster St. Ulrich 
79283 Bollschweil 
Tel. 07602/9101­0 
Fax 08702/9101­90 
www.bildungshaus­kloster­st­ulrich.de 
info@bildungshaus­kloster­st­ulrich.de 

WENN ELTERN IHRE KINDER BRAUCHEN 
Was, wenn die Eltern ihren Alltag nicht mehr alleine bewältigen kön­
nen und auf Hilfe angewiesen sind? Welche Erwartungen stehen im 
Raum und wie geht das zusammen mit meinem eigenen Lebensent­
wurf? Wie kann eine Lösung aussehen, die für uns alle gut ist? 

Zumeist wird innerhalb der Familie nicht viel darüber geredet, schon 
gar nicht zu einer Zeit, in der das Thema noch weit weg scheint. Spä­
testens wenn die Situation eintritt, stellen sich die Fragen und müs­
sen beantwortet werden. 

Das Seminar bietet die Möglichkeit, aktuelle oder künftige Heraus­
forderungen in den Blick zu nehmen. Es wird um die eigenen Gedan­
ken, Wünsche, Ideen und Vorstellungen gehen, wie ich das Älterwer­
den meiner Eltern begleiten möchte und kann. Der Austausch mit 
anderen und Informationen über Hilfsangebote von professionellen 
Einrichtungen sowie das Thema Patientenverfügung und Vorsorge­
vollmacht sind weitere Seminarinhalte. 
 
Wann: 24. – 26. Januar 2014 
Wo: Bildungshaus Kloster St. Ulrich 
Wer: Christiane Röcke, Ulrike Wolf 
Info und Anmeldung: Bildungshaus Kloster St. Ulrich 
79283 Bollschweil 
Tel. 07602/9101­0 
www.bildungshaus­kloster­st­ulrich.de 
info@bildungshaus­kloster­st­ulrich.de 

Notruf (Polizei, Feuerwehr, Rettungsdienst):  Telefon 1 12 

Ärztlicher Notfalldienst:  Telefon 0 18 05 / 19 29 23 00 

Zahnärztlicher Notfalldienst:  Telefon 07 61 / 8 85 08 30 

Augenärztlicher Notfalldienst:  Telefon 07 61 / 8 09 98 00 

Apotheken-Notfalldienst: 
siehe Apotheken­Notfalldienstportal der Landesapothekenkammer 
Baden­Württemberg; http://lak­bw.notdienst­portal.de  

Telefonseelsorge:  Telefon 08 00 / 1 11 01 11 

Wasser  Telefon 01 71 / 4 92 20 33 

Strom  Telefon 07623 92­1818 

Gas  Telefon 08 00 / 2 76 77 67 

Kabel-TV  Telefon 03 41 / 42 37 20 00 

Notfalldienst-Apotheken
Donnerstag, 05.12.2013 
Rhein-Apotheke Neuenburg 
Schlüsselstr. 4, 79395 Neuenburg am Rhein, Tel.: 07631 ­ 7 20 29 
08:30 bis 08:30 Uhr  

Stadt-Apotheke Staufen 
Hauptstr. 15, 79219 Staufen im Breisgau, Tel.: 07633 ­ 62 63  
08:30 bis 08:30 Uhr  

Freitag, 06.12.2013 
Paracelsus-Apotheke 
Freiburger Str. 20, 79189 Bad Krozingen, Tel.: 07633 ­ 15 01 50  
08:30 bis 08:30 Uhr  

Samstag, 07.12.2013 
Fridolin-Apotheke  Neuenburg 
Müllheimer Str. 23, 79395 Neuenburg am Rhein, Tel.: 07631 ­ 79 37 00  
08:30 bis 08:30 Uhr  

Kirchberg-Apotheke Ehrenkirchen 
Jengerstr. 13, 79238 Ehrenkirchen, Tel.: 07633 ­ 87 94  
08:30 bis 08:30 Uhr  

Sonntag, 08.12.2013 
Hense´sche Apotheke Badenweiler 
Luisenstr. 2, 79410 Badenweiler, Tel.: 07632 ­ 89 21 21  
08:30 bis 08:30 Uhr  

Rebland-Apotheke Wolfenweiler 
Basler Str. 24, 79227 Schallstadt (Wolfenweiler), Tel.: 07664 ­ 63 71  
08:30 bis 08:30 Uhr  

Montag, 09.12.2013 
Zollmatten-Apotheke 
Poststr. 22, 79423 Heitersheim, Tel.: 07634 ­ 51 05 11  
08:30 bis 08:30 Uhr  

Dienstag, 10.12.2013 
Apotheke am Zöllinplatz 
Zöllinplatz 4, 79410 Badenweiler, Tel.: 07632 ­ 89 15 76  
08:30 bis 08:30 Uhr  

Batzenberg-Apotheke Schallstadt 
Basler Str. 82, 79227 Schallstadt (Wolfenweiler), Tel.: 07664 ­ 6 01 80 
08:30 bis 08:30 Uhr  

Mittwoch, 11.12.2013 
Malteser-Apotheke Heitersheim 
Im Stühlinger 16, 79423 Heitersheim, Tel.: 07634 ­ 20 39  
08:30 bis 08:30 Uhr  
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Donnerstag, 12.12.2013 
Hebel-Apotheke Müllheim 
Werderstr. 31 A, 79379 Müllheim, Baden, Tel.: 07631 ­ 22 53  
08:30 bis 08:30 Uhr  

Schneckental-Apotheke 
Schwabenmatten 3, 79292 Pfafenweiler, Breisgau, Tel.: 07664 ­ 60 09 
00  08:30 bis 08:30 Uhr  
 
Für die Richtigkeit wird keine Gewährleistung übernommen. Infor­
mieren Sie sich vorab telefonisch bei der diensthabenden Apotheke. 

Katholische Pfarrgemeinde Bollschweil 
Donnerstag, 05.12.2013 
19.00 Uhr, Hl. Messe (Pfr. Krettenauer) 
 
Samstag, 07.12.2013 
17.55 Uhr, Rosenkranz 
18.30 Uhr, Hl. Messe (Pfr. Krettenauer) 
 
Donnerstag, 12.12.2013 
19.00 Uhr, Hl. Messe (Pfr. Krettenauer) 
 
Samstag, 14.12.2013 
17.55 Uhr, Rosenkranz 
18.30 Uhr, Hl. Messe (Pfr. Andris) 

Katholische Pfarrgemeinde St. Ulrich 
Freitag, 06.12.2013 
19.00 Uhr, Hl. Messe (Pfr. Krettenauer) mitgestaltet von den 
Ministranten 
 
Sonntag, 08.12.2013 
08.45 Uhr, Rosenkranz 
09.00 Uhr, Hl. Messe (Pfr. Krettenauer) 
 
Freitag, 13.12.2013 
19.00 Uhr, Hl. Messe (Pfr. Malzacher) mitgest. vom Kirchenchor 
 
Sonntag, 15.12.2013 
08.45 Uhr, Rosenkranz 
09.00 Uhr, Hl. Messe (Prof. Dr. Schockenhof) 

Evangelische Kirchengemeinde 
Ehrenkirchen- Bollschweil 
Freitag, 06.12.2013
20.00 Uhr Adventsprojekt Chorprobe
 
Samstag, 07.12.2013
10 Uhr Konirmandentag
 

Sonntag, 08.12.2013 (2. Advent)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe (Sophie Margenfeld) und Kinder­
gottesdienst
11.15 Uhr MiniMax­Gottesdienst für Kinder von 1­5 Jahren mit ihren 
Geschwistern, Eltern und Großeltern
 
Dienstag, 10.12.2013
19.30 Uhr Jugendchorprobe
 
Donnerstag, 12.12.2013
20.00 Uhr Stimmenprobe zum Adventsprojekt

Freitag, 13.12.2013
20.00 Uhr Adventsprojekt Chorprobe
 
Samstag, 14.12.2013
14.30­18.00 Uhr Generalprobe Adventsprojekt
 
Sonntag, 15.12.2013 (3. Advent)
10.00 Uhr Gottesdienst. Es wirkt das Brass Quintett-Kiew-Acade-
mie mit.
19.00 Uhr Adventskonzert mit dem Projektchor der Evangelischen 
Kirchengemeinde Ehrenkirchen­Bollschweil. Kath. Kirche St. Hilarius 
Bollschweil. 
 
Ergebnis der Kirchenwahl 2013
Die Wahl zum neuen Kirchengemeinderat ist abgeschlossen. Bei ei­
ner Wahlbeteiligung von 18% wurden folgende Gemeindeglieder in 
den Kirchengemeinderat gewählt: 

1. Heinrich Munsel. 183 Stimmen, 78,5% 
2. Jens Felgentreu. 182 Stimmen, 78,1% 
3. Erich Scherzinger. 182 Stimmen, 78,1% 
4. Brigitte Wissmann. 179 Stimmen, 76,8% 
5. Monika Danner. 177 Stimmen, 75,9% 
6. Heike Stier. 177 Stimmen, 75,9% 
7. Gudrun Rupprecht. 166 Stimmen, 71,2% 
8. Bernd Piskator. 164 Stimmen, 70,3% 
9. Birgit Stefen. 153 Stimmen, 65,6% 

Wir gratulieren herzlich zur Wahl und wünschen für das Amt Gottes 
Segen.

Gegen die Wahl kann innerhalb einer Woche schriftlich Einspruch 
erhoben werden. Der Einspruch kann nur auf die Verletzung gesetz­
licher Vorschriften gestützt werden.

Der Gemeindewahlausschuss: Gunther Schneider, Vorsitzender 

 
Herzliche Einladung zum Adventskonzert mit dem Projektchor 
der Evangelischen Kirchengemeinde Ehrenkirchen-Bollschweil. 
Sonntag, 3. Advent – 15.12.2013 um 19 Uhr in der kath. Kirche 
St. Hilarius Bollschweil 

Es kommen unter der Leitung von Heike Binder Lieder und Motetten 
zur Advents­ und Weihnachtszeit zur Auführung. Weitere Mitwir­
kende: Brass Quintett–Kiew­Academie und Peter Parsch, Tenor. Der 
Eintritt ist frei. 
 
Evang. Pfarramt Ehrenkirchen­Bollschweil 
Jengerstraße 9, 79238 Ehrenkirchen 
Telefon: 07633/7020 
Internet: www.ekeb.de 
E­Mail: info@ekeb.de 
 

Die Nachbarschaftshilfe in Ihrer Nähe  

Unsere Einsatzleitungen beraten Sie gerne. 
Bürozeiten in Bollschweil im Pfarrhaus sind: 
Montag, Mittwoch und Donnerstag v
on 9.00 – 12.00 Uhr 

Bürozeiten in Ehrenkirchen im Rathaus Zi 1.9 sind: 
Dienstag und Freitag von 9.00 – 12.00 Uhr 

Rufen Sie uns an! 07633 / 40 65 813 
Gerne können Sie auch eine E­Mail senden an: 
hilfe@obere­moehlin.de 
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Veranstaltungen im Bollschweiler 
Dorftref „Im Alten Rathaus“, 
Leimbachweg 2 

 
Fr., 06.12, 15.00 ­18.00 Uhr, Wochenmarkt 
Einkehr bei Kafee und Kuchen im Alten Rathaus * ; Büchereck ofen. 
 
Di.,10.12. 17 Uhr; Ofenes Singen mit Fritz Haege 
 
Fr., 13.12., 15.00 ­18.00 Uhr, Wochenmarkt
Einkehr bei Kafee und Kuchen im Brotkörble.und Büchereck im 
Alten Rathaus; Bücher mitnehmen, leihen oder tauschen. 
 
Fr., 13.12., 19.30 Uhr, Weihnachtsfeier alle Agendagruppen 
 
Di, 17.12 ., 15.00 ­ 17.30 Uhr, „Spiele - nicht nur - für Senioren“
Herzliche Einladung zur Adventsfeier 
 
Agenda 21 Bollschweil
Kontakt: Karl Dischinger Tel.8608 

 

SpVgg Bollschweil-Sölden 
Christbaumverkauf mit 
Weihnachtsmarkt am 14. und 
15.12.13 in Bollschweil  

 
Auf dem Schulhof der Marie­Luise­Kaschnitz­Schule indet unser tra­
ditioneller Christbaumverkauf mit einem kleinen aber feinen Weih­
nachtsmarkt statt. 

Besuchen Sie uns: Samstag von 11.00 Uhr bis 19.00 Uhr und 
Sonntag von 11.00 bis 17.00 Uhr. 

Sie erhalten bei uns frisch geschlagene Nordmann­Tannen und für 
jeden Kauf einen Glühwein gratis.  Nachmittags gibt es an beiden 
Tagen in der Schulaula eine Kafeestube mit leckeren Kuchen. 

Auf Ihren Besuch freut sich die SpVgg Bollschweil-Sölden 

sowie alle Aussteller.  

 
Altpapiersammlung Samstag 07. Dezember 
Am Samstag den 07.Dezember führt die Jugendabteilung der SpVgg 
Bollschweil­Sölden wieder eine Altpapiersammlung durch. 
Bitte legen Sie Ihr Altpapier ab 9.00 Uhr bereit.  Vielen Dank. 

 

Schwarzwaldverein Freiburg- 
Hohbühl e. V. 
Samstag, 07.12.2013 
- „Mit der CBL zum Weihnachtsmarkt“ 

Besuch der Weihnachtsmärkte in Mulhouse (F) und Altkirch (F) und 
Mulhouse­Altstadt­ Der Heilige Tempel Etienne­Sauvage Straße­ 
Weihnachtsmarkt, Einkehr:  ca. 13 Uhr, gemeinsames Mittagessen 
(Essen ca. 14 €  ohne Getränke), 15 Uhr Besuch Altkirch mit  dem 
Straßenschauspiel „Von Altkirch bezauberter Wald“, Fahrt mit Bus, 
Tref: 8,30 Uhr,  P&R Bissierstr., Straba Linie 3, 
Fahrtkosten: Mitglieder 10 €, Nichtmitglieder 13 €, Anmel­dung: 
Manfred Metzger Tel. 07665/2430, e­mail: info@manfred­metzger.de 
 

Mittwoch, 11.12.2013 -„Mittwochwandertref“ 
Leichte Wanderung, ca. 2 Std, Tref: 9,45 Uhr, Hbf (Halle), Orga/Info: 
Hildegard Buchholz, Tel. 0761/493057, Mobil: 01757314055 

Gäste sind herzlich willkommen 
 

VDK Ortsverband Kirchhofen 
Einladung  
Am Samstag, 07.12.2013, 14.30 Uhr, wollen wir uns im Gasthaus 
Adler zu unserer diesjährigen Adventsfeier trefen. 
Bei Kafee und Kuchen, sowie bei einem guten Essen, wollen wir mit­
einander ein paar besinnliche Stunden verbringen.  

Auf euer Kommen freut sich die Vorstandschaft 
 

Radsportverein „Waldeslust“ 
Bollschweil e.V. 
Kuchen für einen guten Zweck 
Weihnachtsmarkt im Schloss Bollschweil vom 
Freitag, 13.12. bis Sonntag, 15.12.2013 von 
11.00 ­ 19.00 Uhr. 

Wir würden uns wieder über eine Kuchenspende freuen. 
Wie immer geht der Erlös an unsere beiden bekannten Stellen nach 
Freiburg.  Im Voraus vielen herzlichen Dank. 

Radsportverein Bollschweil 

Landfrauenverein St. Ulrich 

Wieder einmal nehmen die Landfrauen am Christbaummarkt in 
Bollschweil teil. In diesem Jahr haben wir unseren Stand am Sams­
tag, den 14. Dezember. Bei uns bekommen Sie selbst Gebasteltes, 
gestrickte Schals oder Socken, frisch gebackenes Brot, Linzer, Weih­
nachtsgebäck, sowie leckere Marmelade. Über einen Besuch bei uns 
würden wir uns sehr freuen. Der LandFrauen­Verein St. Ulrich mit den 
Mitgliedern aus St. Ulrich, Bollschweil und dem gesamten Hexental. 
 

Freitag, 06.12. - Montag, 09.12.2013 
5. Große Krippenausstellung in der Belchenhalle im Münstertal. 
Öfnungszeiten:Freitag 14:00 – 20:00 Uhr,Samstag 11:00 – 20:00 Uhr, 
Sonntag 11:00 – 18:00 Uhr,Montag 11:00 – 17:00 Uhr 
 
Samstag 07.12.2013, 14.00-20.00 Uhr  
Weihnachtsmarkt in Tunsel mit zirka 30 romantisch dekorierten 
Weihnachtsständen und vorweihnachtlichem Rahmenprogramm 
 
Sonntag, 08.12.2013, 15.30 Uhr 
 
Konzert der BDB­Musikakademie, „Junge Solisten“ 
Hörsaal der BDB­Musikakademie in Staufen statt. Der Eintritt ist frei. 



www.reha-lift.biz

Flexible Arzthelferin (MFA) 
für unser freundliches Team ab 01.01.2014 halbtags gesucht.

Hausarztpraxis Drs. Brehm/Zimmermann
Telefon 0 76 33 / 31 25, Bahnhofstraße 11, 79189 Bad Krozingen


